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1. Kreisklasse Herren Gruppe 11

TTT Nord Garbsen II : TSV Bokeloh II 
Freitag, 21.10.2022, 20:00 Uhr

Niederlage für TTT Nord Garbsen II

Nach hartem Kampf entführten die Gäste des TSV Bokeloh II am vergangenen Freitag in der 1.
Kreisklasse Herren Gruppe 11 beim 9:7 zwei Punkte aus dem Spiel bei TTT Nord Garbsen II. Wie
knapp es im Spiel wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 34:31 aus Sicht der
Gastmannschaft. Den feierlichen Schlusspunkt unter das 3. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte
das Doppel Borgmann / Akbari. Nach diesem Sieg haben die Spieler um den Einser Olaf Borgmann
nun 3 Siege auf dem Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Zwar brachten Bade / Grevsmühl Werner / Zitzer phasenweise in Bedrängnis, doch am
Ende setzten sich Werner / Zitzer mit 3:1 durch. Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel
zwischen Harutyunyan / Meyer und Borgmann / Akbari, das Harutyunyan / Meyer letztendlich für
sich auf der Habenseite entscheiden konnten. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der
fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Einen eher schnellen Punkt für
ihr Team holten Melikh / Raykhman beim 11:6, 11:7, 11:3 gegen Schröder / Schaffer. Nach den
anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 3:0 an den Tisch. Nach gewonnenem ersten Satz gab daraufhin
Ashot Harutyunyan das Spiel gegen Abo Moslem Akbari noch aus der Hand und verlor mit 1:3. 2:3
endete das Einzel zwischen Eicke Werner und Olaf Borgmann aus Sicht der Heimmannschaft, so
dass am Ende der Zähler gemäß den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste
ging. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei
Bällen Differenz endete. Anschließend ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz
die Schläger kreuzte. Alexander Zitzer bekam es nun mit Rüdiger Grevsmühl zu tun und man lieferte
sich einen, im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als solchen erwarteten engen
Schlagabtausch, den Alexander Zitzer am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Caterina Meyer ihr Einzel
gegen Jörg Bade noch mit 11:8, 11:9, 6:11, 8:11, 6:11 im Entscheidungssatz. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Beim anschließenden 3:
0-Erfolg gegen Simon Schaffer zeigte Mykhaylo Melikh wiederum seinem Kontrahenten die Grenzen
auf. Die erfolgsbringende Taktik fehlte Igor Raykhman bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Rolf
Schröder ab Ballwechsel 1. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:4. Ashot
Harutyunyan bezwang anschließend Olaf Borgmann in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Abo Moslem
Akbari war für Eicke Werner letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste.
Alexander Zitzer überzeugte im Einzel gegen Jörg Bade, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet
wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Enttäuscht über ihre Fünf-Satz-
Niederlage gegen Rüdiger Grevsmühl war danach Caterina Meyer, obwohl sie alles gegeben hatte.
Somit gelang es ihr nicht, die im Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung eingeschätzte Partie zu ihren
Gunsten zu entscheiden. Die erfolgsbringende Taktik fehlte danach Mykhaylo Melikh bei seiner Drei-
Satz-Niederlage gegen Rolf Schröder von Beginn an. Hin und her schaukelte die Begegnung
zwischen Igor Raykhman und Simon Schaffer, bevor das 2:3 feststand. Auch der Ausgang des
finalen Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war.
Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden
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Schlussdoppel erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt. Zwischenzeitlich konnten Werner /
Zitzer zwar einen Satz für sich entscheiden, verloren danach das Spiel gegen Borgmann / Akbari
aber trotzdem klar mit 1:3. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Durch diese Niederlage hat TTT Nord Garbsen II in der Saison nun 4 Saison-Siege, eine Niederlage
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 14.11.2022 gegen den SV
Wacker Osterwald II an. Für den TSV Bokeloh II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den
SV Frielingen III am 22.10.2022 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 6:0 geht.

 Statistik:
 TTT Nord Garbsen II

Doppel: Werner / Zitzer 1:1, Harutyunyan / Meyer 1:0, Melikh / Raykhman 1:0 
Einzel: A. Harutyunyan 1:1, E. Werner 0:2, A. Zitzer 2:0, C. Meyer 0:2, M. Melikh 1:1, I. Raykhman 0:
2 

 TSV Bokeloh II
Doppel: Borgmann / Akbari 1:1, Bade / Grevsmühl 0:1, Schröder / Schaffer 0:1 
Einzel: O. Borgmann 1:1, A. Akbari 2:0, J. Bade 1:1, R. Grevsmühl 1:1, R. Schröder 2:0, S. Schaffer
1:1


